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23.04.2023, Marienberg. Bei einem feierlichen Berg-
gottesdienst zum 502. Stadtgeburtstag in der St. 
Marienkirche stellten heute Susann Hofmann, Vor-
sitzende des Kulturfördervereins Marienberg e.V., 
Volkmar Freier, Pfarrer in der Kirchengemeinde  
St. Marien Marienberg, André Heinrich, Oberbürger-
meister der Bergstadt Marienberg, Patricia Werner, 
Geschäftsführerin der Ostdeutschen Sparkassen- 
stiftung, und Manuela Willimowski, Vorstandsmitglied 
der Erzgebirgssparkasse, die beiden von Stiftung  
und Sparkasse geförderten restaurierten Bergmanns- 
skulpturen vor. 

Der Kulturförderverein Marienberg e.V. hat es sich zum 
Ziel gesetzt, die kulturelle Tradition des Erzgebirges im 
Allgemeinen und der Bergstadt Marienberg im Beson-
deren zu bewahren und zu fördern. Aus Anlass des 500. 
Gründungsjubiläums Marienbergs in 2021 hatte sich der 
Kulturförderverein vorgenommen, die beiden bedeuten-
den holzgeschnitzten Bergmannsfiguren in der St. Marien- 
kirche restaurieren zu lassen.

Für die Umsetzung des Projektes engagierten sich die 
Ostdeutsche Sparkassenstiftung und die Erzgebirgsspar-
kasse gemeinsam, sodass die Restaurierungsarbeiten 
durch einen fachkundigen Restaurator erfolgen und die 
Skulpturen konserviert werden konnten.

Die Skulpturen gehen vermutlich auf das bergamtliche 
Kirchengestühl aus der zweiten Hälfte des 17. Jahrhun-
derts zurück und gehören somit zu den ältesten bergbau-
lichen Zeugnissen der Bergstadt. Während die Quellen 
keine Auskunft über den Verbleib des Gestühls geben, 

Restaurierte Bergmannskulpturen feierlich enthüllt

Kulturförderverein, Kirchengemeinde St. 
Marien, Ostdeutsche Sparkassenstiftung 
und Erzgebirgssparkasse stellten gemein-
sam wichtiges Zeugnis der Bergbautradi- 
tion in Marienberg vor

Patricia Werner, André Heinrich, Volkmar Freier und Manuela Willimowski 
(v.l.n.r.) enthüllten die Bergmannsskulptur auf der Nordseite der Kirche. 

Holger Blauhut, Thomas Wittig, Christiane Winkler und Günter Martin (v.l.n.r.) 
enthüllten gemeinsam die Bergmannsskulptur im südlichen Kirchenschiff.

Fo
to

s:
 J

an
a 

K
re

tz
sc

hm
an

n,
 K

ri
st

ia
n 

H
ah

n,
 H

ol
ge

r 
B

la
uh

ut



IMPRESSUM
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Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, Reitzenhainer Str. 17, 09496 Marienberg, Tel.: 03735/93875-60, Fax: 03735/93875-69, E-Mail: info@erzdruck.de, www.erzdruck.de
Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, Rittersberg, 
Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735/660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: 	 Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, 
	 Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70
24 Stunden/Tag erreichbar

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351/26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735/6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735/6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735/660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735/62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735/62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735/608968*
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 	 11:00 - 15:30 Uhr (in geraden Kalenderwochen)
Freitag 			   10:00 - 12:30 Uhr (in geraden Kalenderwochen)
Samstag, Sonntag 		  13:00 - 16:00 Uhr (in geraden Kalenderwochen)

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 	 037363/7239
	 Manfred Richter 	 037363/7874
Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: 	 Günter Baldauf 	 037363/18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080    	10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag 	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt)	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

24.04. - 30.04.	 Herr TA Seifert, Dörnthal, Tel. Großtierpraxis 0171 2678463 
				   Tel. Kleintierpraxis 01522 5421159 
	 Herr TA Frank Richter, Gornau/ Dittmannsdorf, Tel.: 0176 97700021	  
01.05. - 07.05.	 Herr TA Denny Beck, Gelenau, Tel. 0173 9173384 
	 Herr Dr. John, Heidersdorf, Tel. 0174 8342796 (nur Großtiere) 
08.05. - 14.05.	 Frau Dr. Fiedler, Zschopau, Tel. 03725/83193        		
	

Informationen zum Coronavirus: www.coronavirus.sachsen.de 
Corona-Hotline 0800 100 0214

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741/457232
Einsatzzeiten:	Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
29.04. - 30.04. 	BAG Dr.med.dent. Jörg Preißler, Dipl. Stom. Uta Preißler, 
	 Heidersdorf, Tel. 037361/159938 
01.05.	 Praxis Dr.med.dent. Andreas Härtwig Zschopau, Tel. 03725/22195 
06.05.	 Praxis Kathleen Polster, Gornau, Tel. 03725/5102 
07.05.	 BAG Dipl.Stom. Lothar Rother, Birgit Rother,  
	 Drebach, Tel. 03725/77007 
 
Apotheke	 – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
24.04. - 30.04.	 Stadt-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367/2296 
01.05. - 07.05. 	Drei-Tannen-Apotheke, Olbernhau, Tel. 037360/1810 
08.05. - 14.05. 	Schloß-Apotheke, Neuhausen, Tel. 037361/50070 
	 zusätzl. Spätdienst: Linden-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367/862240 
15.05. - 21.05. 	Apotheke Alte Post, Marienberg, Tel. 03735/6699330

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen	 (Standesamt von 
		  09:00 – 12:00 Uhr	 nur für Sterbefälle)
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag		  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 09:00 – 18:00 Uhr	 durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat	 nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735/602270
Mo, Di, Do, Fr	 09:30 – 12:30 Uhr	 und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	   	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa		  09:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735/23436
Mo, Mi, Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do		  13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Di, Mi, Do 	 11:00 – 15:30 Uhr	 (in geraden Kalenderwochen)
Fr		  10:00 – 12:30 Uhr	 (in geraden Kalenderwochen) 
Sa, So		  13:00 – 16:00 Uhr	 (in geraden Kalenderwochen)



8/2023 · Seite 3 �  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

In Abstimmung mit dem sächsischen Landesamt für Denk-
malpflege wurde entschieden, die Barockfassung des 18. 
Jahrhunderts freizulegen. Diese Schicht ist weitestgehend er-
halten. Zudem entspricht diese Farbfassung in ihrer qualitativ 
hochwertigen Ausführung der hohen bildhauerischen Qualität 
der beiden Skulpturen und zeigt besonders authentisch und 
detailliert die historische traditionelle Kleidung der Bergleute. 
Weiterhin fügt sich die barocke Fassung sowohl konzeptionell 

als auch ästhetisch sehr gut in die 
historische Farbigkeit des eben-
falls nach historischem Vorbild 
restaurierten Kirchenraumes ein.

sind die beiden Bergleute als freistehende Figuren an den 
beiden Emporenpfeilern, die den Übergang vom Kirchenschiff 
zum Altarraum bilden, erhalten geblieben.
Aus Lindenholz gearbeitet und ursprünglich monochrom 
in Holzoptik lasiert, erfuhren sie im Laufe der Jahrhunderte 
mehrere Übermalungen im jeweiligen Zeitgeist der wechseln-
den Epochen. Die letzte Fassung entstand sehr wahrschein-
lich Ende des 19. Jahrhunderts in einer naturalistischen Farb-
gebung, sehr grob und dickschichtig aufgetragen, welche 
zu Oberflächenspannungen und Rissbildungen führte. 
Zudem wirkten die Skulpturen aufgrund von Vergilbung und
Verschmutzung stark nachgedunkelt.

Volkmar Freier ehrte in seiner Predigt das Leben und Wirken 
des brillanten Universalgelehrten, der 1520 die einzigartige 
Stadtanlage unserer Bergstadt entwarf und deren Entstehung
er bis zu seinem Tod im Dezember 1523 begleitete.
Der gebürtige Nordschwarzwälder wurde 1465 in Calw an der 
Nagold geboren und studierte ab 1485 in Leipzig die „Freien 
Künste“ zu denen Grammatik, Rhetorik, Dialektik, Arithmetik 
und Geometrie gehörten. Er wurde zum „Magister artium“ er-
nannt und schloss sein anschließendes Medizinstudium 1497 
mit dem “artium et medicinae doctor“ ab. Dieser „Sächsische 
Leonardo“ war im Übergang vom 15. zum 16. Jahrhundert auf 
geistigem und technischem Gebiet der Vordenker der aufstre-
benden Freiberger Bürgerschaft – Arzt, Ratsherr, Bürgermei-
ster, Bausachverständiger, Astrologe, Vermessungsingenieur 
und Organisator eines neuen Bildungswesens in Person und 
zählte zu den bedeutendsten Humanisten seiner Zeit. 1505 
veröffentlichte er unter dem Titel „Eyn wohlgeordnet und 
nützlich büchlein, wie wie man bergbau suchen und finden 

Anlässlich des 502. Geburtstages unserer Bergstadt Marien-
berg versammelten sich am Sonntag, dem 23. April 2023
Fahnenabordnungen aus 17 Knappschaften des Sächsischen 
Landesverbandes der Bergmanns-, Hütten- und Knappen-
vereine e. V., verstärkt durch das Bergmusikkorps „Frisch 
Glück Annaberg-Buchholz/Frohnau e. V.“ und die Bergkapelle
Pobershau. Nachdem das Bergmusikkorps bereits in der 
St. Marienkirche Platz genommen hatte, zogen die Fahnen-
abordnungen in Begleitung der Bergkapelle Pobershau in 
kleinem Bergaufzug vom Zschopauer Tor zur St. Marienkirche. 
Nach feierlichem Einzug in die Kirche begann der traditionelle 
Berggottesdienst zum Stadtgeburtstag, welcher musikalisch
durch den Posaunenchor Marienberg und die Marienberger 
Bergsänger bereichert wurde.
Inhaltlicher Schwerpunkt war – neben der feierlichen Ent-
hüllung der restaurierten Bergmannsskulpturen – der dies-
jährige 500. Todestag einer für die Geschichte der Bergstadt 
bedeutenden Persönlichkeit: Ulrich Rülein von Calw. Pfarrer 

Berggottesdienst zum 502. Stadtgeburtstag

Die Bergmannsskulptur auf der Nordseite 
vor und nach der Restaurierung.

Die Bergmannsskulptur auf der Südseite 
vor und nach der Restaurierung.

Blick ins gut gefüllte Kirchenschiff der St. Marienkirche.
Die Marienberger Bergsänger sorgten u. a. für die 
musikalische Ausgestaltung des Gottesdienstes.
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Die Stadtverwaltung
informiert

Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N
Am Dienstag, dem 09.05.2023, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal, 
Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. 

Am Mittwoch, dem 10.05.2023, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal, 
Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.
marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden 
am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf 
der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Be-
lange dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Schüler besuchten die zentrale Kläranlage 
Marienberg/Hüttengrund 

Im Zeitraum 14.03.2023 bis 05.04.2023 besuchten zahlreiche Schüler 
unsere zentrale Kläranlage in Marienberg/Hüttengrund.
Dabei handelte es sich um 3 Klassenstufen der Schule zur Lernförderung 
„Johann Heinrich Pestalozzi“ Marienberg, die im Rahmen ihres Wander-
tages und 4 Klassenstufen des Gymnasiums Marienberg, die im Rahmen 
des Chemieunterrichtes eine Besichtigung der Kläranlage unternahmen.

Durch unseren Klärmeister, Herrn Kirbach, wurden dabei die Wirkungs-
weise der biologischen Abwasserreinigung und der Wasserkreislauf 
vom ankommenden Schmutzwasser bis hin zum Ablauf des gereinigten 
Wassers und Einleitung in den Schlettenbach anschaulich erläutert. Des 
Weiteren wurden die Schlammbehandlung und der Verbleib der Rest-
stoffe sowie die Energieerzeugung aus Biogas erklärt. Im Labor konnten 
sich die Schülerinnen und Schüler von den Analysemöglichkeiten zur 
Eigenüberwachung überzeugen.

Wie auch bereits schon in den Vorjahren werden diese anschaulichen 
und sehr informativen Führungen von den Schülern gern angenommen 
und mit großem Interesse durchgeführt.

Zusätzliche Anbringung von Tempo-30-Schil-
dern 
Die Stadt hat im letzten Jahr durch 
die Anbringung von Tempo-30-Schil-
dern zahlreiche Schulwege sicherer 
gemacht. Grund war eine bundes-
weite Gesetzesänderung, durch 
welche die Geschwindigkeiten vor 
Kindergärten, Schulen und Senioren-
heimen begrenzt werden können. 
Bisher gab es schon Tempo-30- 
Schilder oder teilweise sogar ver-
kehrsberuhigte Bereiche vor 15 von 
insgesamt 28 sensiblen Einrich-
tungen in Marienberg und seinen 
Ortsteilen. Im letzten Jahr wurden 
dann aufgrund der Gesetzesän-
derung vor 10 weiteren Gebäuden 
Tempo-30-Schilder angeordnet, bei- 
spielsweise vor dem Gymnasium 
Marienberg, den Grundschulen Kühnhaide, Pobershau und Zöblitz, den 
Kindertagesstätten Gebirge, Zöblitz, Ansprung und Satzung sowie vor 
dem Seniorenpflegeheim in der Stadtmühle Marienberg. 
Wir bitten alle Autofahrer dringend um Einhaltung der Geschwindigkeit 
zur Verkehrssicherheit für unsere Kinder!

soll“ die erste wissenschaftliche Bergbauliteratur in deutscher 
Sprache. 1515 gründete er das humanistische Gymnasium 
in Freiberg und damit das erste im sächsisch-meißnischen 
Land. Ab 1497 als Stadtphysikus in Freiberg tätig, sorgten 
seine Hygieneregeln sowie seine „Pestordnung“ von 1521 für 
einen glimpflicheren Verlauf des „Schwarzen Todes“ in Frei-
berg und Umgebung. Und so wie Herzog Heinrich ein gro-
ßes Risiko mit der Stadtgründung auf sich nahm, brach die 
bemerkenswerte Planung und Anlage der späteren Bergstadt 
Marienberg durch Ulrich Rülein von Calw komplett mit dem 
herkömmlichen mittelalterlichen Städtebau. Die Planung und 
vollständige Umsetzung einer ersten Idealstadtanlage nörd-
lich der Alpen nach dem Vorbild der italienischen Renaissance 
ist die Grundlage für den Status der Bergstadt Marienberg als 
Bestandteil des UNESCO Welterbe Montanregion Erzgebirge/ 
Krušnohoří.

Während sein Todesjahr mit 1523 benannt wird, sind der ge-
naue Todestag und Sterbeort dieser Lichtgestalt leider nicht 
mehr genau nachvollziehbar. Die Quellenlage berichtet von ei-
ner letztmaligen Gegenzeichnung von Silberlieferungen durch 
Calw noch am 25. Dezember 1523, im Januar 1524 findet sich 
bereits die Unterschrift seiner Frau – so ist zu vermuten, dass 
er Ende Dezember des Jahres 1523 verstarb. Da er um 1519 
Freiberg verließ und nach Leipzig ging, war das vermutlich 
auch sein Sterbeort.
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Tag der Städtebauförderung im Jahr 2023

Die Städtebauförderung hat das Bild unserer Stadt in den vergangenen 
30 Jahren entscheidend mitgeprägt. Diese erfolgreiche Zusammenarbeit 
von Bund, Land und Kommune soll bei den Menschen, die davon täglich 
profitieren, noch präsenter werden.

Am Tag der Städtebauförderung werden die vielfältigen Möglichkeiten 
der Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern in einem bundesweiten 
Format vermittelt, die Leistungen und Erfolge der Städtebauförderung 
der Öffentlichkeit vorgestellt und das Engagement der Kommunen und 
ihrer Partner in der Stadtentwicklung sowie ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohnern gewürdigt.

Die Große Kreisstadt Marienberg wird sich auch im Jahr 2023 am 8. Tag 
der Städtebauförderung beteiligen.

In diesem Jahr dreht sich alles um das „Ehemalige Rathaus Zöblitz“. 
Bereits im Jahr 2018 begannen die ersten Planungen zum Umbau und 
zur zukünftigen Nutzung des Gebäudes. Bewährtes bewahren und die 
Angebote erweitern unter einem modernen und gemütlichen Dach, war 
das Ziel. Nach zweieinhalbjähriger Bauzeit kann das neue Bürgerhaus 
in Zöblitz wieder mit Leben gefüllt werden.

Wir laden herzlich
am Samstag, dem 13.05.2023 von 09:30 bis 12:00 Uhr,
zum Tag der offenen Tür des Bürgerhauses Zöblitz,

Am Marktplatz 23 im Ortsteil Zöblitz ein.

Nach einer kurzen Eröffnungsveranstaltung um 09:30 Uhr kann das Ge-
bäude besichtigt werden. Die Nutzer des Gebäudes öffnen ihre Räume 
anschließend bis 12:00 Uhr und laden zu Gesprächen und kleinen Akti-
onen ein.

Stellenausschreibung 

Die Stadtverwaltung Marienberg sucht 
möglichst zum 01.10.2023 eine/n

Leiter/in (m/w/d) für das Amt 
für Abwasserentsorgung und Tiefbau

im Angestelltenverhältnis Vollzeit (39 Wochenstunden) wegen Alters-
nachfolge. 

Zu den Aufgaben zählen insbesondere:
•	Organisation und Leitung des Amtes (12 Beschäftigte) mit den 
	 Teilgebieten Tief- und Straßenbau, Straßenbeleuchtung, Gewässer, 
	 Abwasserentsorgung und Breitbandprojekt
•	Abstimmungen zu technischen Belangen bei Baumaßnahmen im 
	 Rahmen von Bauherrenaufgaben
•	Beantragung und Abwicklung von Fördermaßnahmen
•	Mitwirkung bei Gebührenkalkulationen im Bereich 
	 Abwasserentsorgung
•	Erarbeitung der jährlichen Abwasserabgabenerklärungen
•	bauordnungsrechtliche Mitwirkung und Stellungnahmen als TÖB
•	kommunales Satzungsrecht für den Amtsbereich
•	Vor- und Nachbereitung sowie Teilnahme an Rats- und 
	 Ausschusssitzungen
•	Bearbeitung von Statistiken einschl. Abstimmung mit Behörden
•	Leitung von Arbeitsgruppen
Änderungen/Ergänzungen zum Aufgabengebiet bleiben vorbehalten. 

Sie verfügen über folgende fachliche Voraussetzungen: 
•	Studium als Bauingenieur/in oder ähnliches berufliches Profil mit 
	 einschlägiger Berufserfahrung, vorzugsweise im Tiefbau 
•	Grundkenntnisse im Liegenschafts- und Verwaltungsrecht, 
	 insbesondere im Baurecht
•	Grundkenntnisse im Vergabe- und Auftragswesen
•	IT-Kenntnisse – neben sicherem Umgang mit Standardsoftware 
	 auch Erfahrung mit Geoinformationssystemen
•	Führerschein Klasse B

Sie erfüllen folgende persönliche Anforderungen: 
•	selbstständige Leistungen, Loyalität und ein hohes Maß an 
	 Verantwortung 
•	überdurchschnittliche Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit auch 
	 außerhalb der regulären Dienstzeit 
•	Fähigkeit zur Mitarbeiterführung
•	hohe Belastbarkeit, Stressresistenz, Flexibilität, Einsatzbereitschaft 
	 Empathie, Teamfähigkeit, Eigeninitiative und ausgeprägtes 
	 Organisationsgeschick
•	sicheres Auftreten, gutes Ausdrucksvermögen, souveräne 
	 Verhandlungsführung und Bürgerorientierung

Neben den attraktiven Konditionen des Tarifvertrages öffentlicher 
Dienst (kommunal) samt verschiedenen Möglichkeiten betrieblicher 
Altersvorsorge bieten wir weitgehend flexible Arbeitszeiten.

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen – 
bitte nur schriftlich per Post - bis zum 16.05.2023 an: 
Stadtverwaltung Marienberg, Oberbürgermeister
Markt 1, 09496 Marienberg, mit Kennwort „Bewerbung AL“.

Bitte treffen Sie auch eine Aussage zu Ihrer momentanen Kündigungs-
frist bzw. zum voraussichtlich möglichem Arbeitsbeginn, ebenso zu 
Ihrem Einverständnis zur Datenverarbeitung und ob Ihre Bewerbung 
für evtl. zukünftigen Besetzungsbedarf einbehalten werden darf. Un-
sere Datenschutzerklärung finden Sie unter https://www.marienberg.
de/datenschutz.
Liegt uns Ihre Bewerbung bereits vor, können Sie gern darauf Bezug 
nehmen und ggf. aktualisierte Unterlagen beifügen.

Für inhaltliche Fragen steht Ihnen Frau Knoll, Tel. 03735/602-142, und 
für tarifliche Fragen Herr Meyer, Tel. 03735/602-121, gern zur Verfü-
gung.

Heinrich
Oberbürgermeister

Das Ordnungsamt informiert...

Achtung Hundebesitzer!

Aus gegebenen Anlass weist das Ordnungsamt nochmals aus-
drücklich darauf hin, dass Hunde nach § 4 Abs. 3 der Polizei-
verordnung der Großen Kreisstadt Marienberg „[…] in Grün- und 
Erholungsanlagen, auf Fußwegen, auf Wanderwegen, in Wohnge-
bieten, in Fußgängerbereichen, auf öffentlichen Plätzen und bei 
größeren Menschenansammlungen […]“ an der Leine zu führen 
sind. Der Hundehalter hat auch dafür Sorge zu tragen, dass sein 
Hund im öffentlichen Verkehrsraum nicht ohne eine hierfür geeig-
nete Aufsichtsperson frei umherläuft. Geeignete Personen sind 
Personen, denen der Hund, insbesondere auf Zuruf, gehorcht und 
die zum Führen des Hundes körperlich in der Lage sind.

Bei Nichteinhaltung stellt dies eine Ordnungswidrigkeit dar und 
kann mit einem Bußgeld geahndet werden.
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„genialsozial – Deine Arbeit 
gegen Armut“ - Stadtverwal-
tung unterstützt Jugendliche bei sozialem En-
gagement
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Stadtverwaltung Marienberg am 
Aktionstag „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“.
Dieser wird bereits zum 19. Mal durch die Sächsische Jugendstiftung 
initiiert. Dabei organisieren Schüler auf freiwilliger Basis in Eigenverant-
wortung einen „Arbeitsplatz“ für einen Tag und spenden den dort erwirt-
schafteten Stundenlohn für einen sozialen Zweck.

Bei der Stadtverwaltung Marienberg sind dafür am 04.07.2023 wieder 
mehrere Einsatzstellen vorgemerkt. Die Jugendlichen werden dabei in 
verschiedenen Bereichen - vom Bauhof bis in die Verwaltung - zum Ein-
satz kommen. 

Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich bei der Stadtverwal-
tung Marienberg melden. Bei Fragen melden Sie sich bei Frau Neubert 
unter Tel.Nr.: 03735 / 602-267.

Pobershauer Zechenstube eröffnet mit neuer 
Besitzerin Annette Faust

Am Gründonnerstag öffnete die Zechenstube im Ortsteil Pobershau nach 
einer längeren Schließung endlich wieder ihre Türen. Oberbürgermeister 
André Heinrich war dabei und freute sich über die Wiederbelebung des 
traditionsreichen Cafés. Doch nicht nur die Wiedereröffnung war eine 
Überraschung für die Gäste, sondern auch die neue Besitzerin Annette 
Faust, die im Ort schon als Inhaberin der Gaststätte und Pension „Wald-
eck“ bekannt ist.

„Der Antritt, die Zechenstube 
zu übernehmen, war, dass wir 
eine Welterberegion sind. Di-
rekt neben einem unserer Be-
sucherbergwerke sollte es für 
die Besucher doch ein kleines 
Imbissangebot geben“, sag-
te Frau Faust. Sie hatte die 
Idee, das Café Zechenstube 
wiederzueröffnen und an Alt-
bewährtem festzuhalten.

Das Angebot ist breitgefächert - es gibt Kuchen, selbstgemachtes Eis 
sowie einen herzhaften Imbiss und natürlich Eierschecke, für die das Café 
bekannt ist.
Die Atmosphäre ist wie gewohnt gemütlich und einladend. Nach einem 
Besuch des Besucherbergwerks „Molchner Stollen“ können die Gäste 
die Ruhe und Gelassenheit der ländlichen Gegend im Lokal genießen.
Die Zechenstube hat eine lange Geschichte und war in der Vergangen-

heit ein beliebter Treffpunkt für 
Einheimische und Besucher. 
Mit der Übernahme durch 
Annette Faust und der Wie-
dereröffnung wird das Café 
nun wieder zu einem wichti-
gen Teil der Gemeinde. Ober-
bürgermeister Herr Heinrich 
betonte die Bedeutung des 
gastronomischen Angebotes 
für die Region und lobte die 
neue Besitzerin für ihr En-
gagement.

Die Zechenstube ist von Mittwoch bis Freitag von 11 bis 17 Uhr und 
samstags und sonntags ab ca. 13 Uhr geöffnet. Montags und dienstags 
bleibt das Café geschlossen. Dafür können Gäste an diesen beiden Ta-
gen ab 15 Uhr im Landgasthof „Waldeck“ in Pobershau einkehren.

Die Kontaktdaten des Cafés haben sich nicht geändert und können auf 
der Website https://www.cafezechenstube.de eingesehen werden.
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30 Jahre Patenschaft 
STADT MARIENBERG 
PANZERGRENADIERBATAILLON 371

17. Juni 2023
–––––––  ab 11 Uhr Marktplatz

Marienberg

BataillonsappellStatische Waffenschau Hindernisparcours Kletterturm  Andacht

     Buntes 

Bühnenprogramm 

der Marienberger 

      Vereine   

Disco mit DJ Marix

    Für das 

leibliche Wohl 

  ist gesorgt!   

für Groß 

   und Klein

Stadtlauf Tragen Sie den Termin 
fest in Ihre Kalender ein! 

Nähere Informationen 
finden Sie unter 

www.marienberg.de

„MARIENBERGER JÄGER“
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

Museen | Besucherbergwerke

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg
IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert 

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik

Tipp

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr
in den sächsischen Winterferien zusätzlich 11:00 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht untertage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII  Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

IIIII  06.05. – 31.10.  | „Zur Geschichte des Drahtseils“

IIIII  Sa | 06.05. | 16:00 Uhr | Bergbaustammtisch  
mit Bildvortrag zur Sonderausstellung  
mit Ulrich Haag vom Bergbaumuseum Příbram

Die Dauerausstellung wird in der Zeit vom 06.05. bis 31.10.2023 von 
der Wanderausstellung „Zur Geschichte des Stahlseils“ des Bergbau-
museums Příbram begleitet. Zur Ausstellungseröffnung stellt Ulrich 
Haag vom Bergbaumuseum Příbram in einem Vortrag im Rahmen 
eines Bergbaustammtisches die Entwicklung des Stahlförderseiles dar.

Eintritt: 3 € | Eine Voranmeldung bis 30.04.2023 wird erbeten unter: 
03735/608968 oder per Mail: pferdegoepel@marienberg.de

Wenn man sprichwörtlich dem Satzkern auf den Grund geht, 
liegt die Bildaussage „im Auge des Betrachters“. 

In seinem neuen Projekt versucht sich Tobias Stiel aus Wol-
kenstein neuen Facetten der Kunst zu öffnen. Neues auszu-
probieren steht an erster Stelle – eine eigene „Handschrift“ zu 
kreieren und zu perfektionieren, auch um weiterzukommen, 
um sich weiterzuentwickeln. 

Bereits im Jahr 2019 zeigte er uns die Ergebnisse seiner 
Auseinandersetzung mit dem Material Holz unter der Über-
schrift „Tradition trifft Moderne“. Dieses Mal interpretiert 
Tobias Stiel in exakt 100 Bildern unterschiedlicher Größen 
geläufige Redewendungen und stellt diese bildlich dar. Sei-
ne Herangehensweise zur Bildentstehung basiert auf der 
Auseinandersetzung mit Wörtern, Wortgruppen und Sätzen 
aber auch mit der Leinwand – dem Bildträger – selbst, welche 
verschiedenen Prozessen unterworfen wird. So wird nicht nur 
„schwarz gemalt“ und „hinter die Kulissen geblickt“, sondern 
auch dargestellt, wie man „aus dem Rahmen fällt“ oder „mit 
dem Kopf durch die Wand“ will.

Neben den Bildwerken erhalten die Besucher aber auch die 
Möglichkeit, das lyrische Talent von Tobias Stiel zu entdecken, 
außerdem gibt er seinem Publikum einen Einblick in seinen 
neuen Themenbereich der Modellierung.

NEU 13.05. – 20.08.2023 

Sonderausstellung „Im Auge des Betrachters“
von Tobias Stiel aus Wolkenstein
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GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU 
OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Mi, Do, Sa  14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de

Geöffnet 14-tägig in geraden Kalenderwochen in der Zeit von  
Di – Do 11:00 – 15:30 Uhr | Fr 10:00 – 12:30 Uhr 
Sa – So 13:00 – 16:00 Uhr. 
Gruppenanmeldungen werden auch außerhalb  
der Öffnungszeiten berücksichtigt!  

Am 20. und 21.05.2023 bleibt die Einrichtung geschlossen.

IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte

IIIII  verlängert bis 19.05. 
Osterausstellung „Allerlei von Has‘ und Ei“ 
von Rosemarie Kleditzsch aus Pockau

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstr. 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  Maschinenbaufabrik Ernst Wittig – Industriegeschichte  
erleben, Alte Tenne – historische landwirtschaftliche Geräte,  
wechselnde Ausstellungen

IIIII  bis 20.08. | Kunst-, Hand- & Mundwerk im Erzgebirge

Veranstalter: Kunstverein Max Christoph, Gottfried Reichel 
und Martin Tille e.V.

IIIII  Mo | 01.05. | 13:00 – 17:00 Uhr
Kreativnachmittag in den Ausstellungen Böttcherfabrik 

Im Rahmen der derzeitigen Sonderausstellung „Hand-, Kunst & 
Mundwerk“ zum 20. Jubiläum des Kunstvereins Max Christoph,  
Gottfried Reichel und Martin Tille e. V. findet in der Zeit  von 13:00  
bis 17:00 Uhr ein Kreativnachmittag mit der Ausstellerin Jenny 
Mattheß, Geschäftsführerin der Manufaktur Klaus Kolbe GmbH  
Seiffen, statt. Die Kosten belaufen sich auf den regulären Eintritt  
für die Ausstellung und ggf. ein Obolus für Materialkosten. 

Voranmeldungen unter 03735/660162 (Fr – So 13:00 – 17:00 Uhr)

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig –  
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr

IIIII  „Bilder unserer Heimat“ – eine Sonderausstellung  
von Günther Straßberger aus Pockau

GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

IIIII  bis 30.07.   
Klöppelgruppe Rittersberg: „Alles Spitze“ –  für jeden Anlass

IIIII  11. – 14.05.2023 
Ein verlängertes Wochenende ganz im Zeichen von Literatur im 
und aus dem Erzgebirge Literaturfestival organisiert vom Verein 
Literatur im Erzgebirge e. V.  

Der Verein Literatur im Erzgebirge e. V. lädt zu einem Literaturfestival 
in die Böttcherfabrik mit allen literarischen Genres und für Bücher- 
interessierte aller Altersklassen. 

Mehr unter: www.marienberg.de/kultur-tourismus/veranstaltungen
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Veranstaltungen

IIIII  Fr | 28.04.2023 | 16:00 Uhr | Stadthalle Marienberg          
Musikalische Lachparade 
Eintritt: ab 43,00 € 

IIIII  So | 30.04.2023 | 16:00 Uhr | Stadthalle Marienberg            
Die Goldenen Egerländer – Melodien aus dem Egerland
Eintritt: ab 36,50 €

IIIII  Fr | 19.05. | 19:30 Uhr | Ratssaal Marienberg
2. Stadtkonzert 2023 – Tom Daun (Solingen) 
Die Harfe im Serail – Klänge aus Tausendundeiner Nacht

Tom Daun, „Master of Music“ der Universität Edinburgh, gilt als einer 
der führenden Vertreter von traditioneller und historischer Harfen-
musik in Deutschland. In seinem Konzert entführt er ins Serail und in 
die märchenhafte Klangwelt des Orients.

IIIII  Stadtführung „Historische Bergstadt Marienberg –  
Renaissance & Bergbau entdecken“ | mittwochs | 10:00 Uhr 

Dauer: 1,5 h | Treff: Tourist-Information (Rathaus)
Preis: 2,50 € pro Person (Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen), 
Kinder bis 16 Jahre frei | mit Gästekarte Erzgebirge 20 % Ermäßigung

Anmeldung erforderlich unter 03735 602 270

Stadtführungen

IIIII  Sa | 20.05.2023 | 21:00 Uhr | Bergmagazin Marienberg          
15. Museumskonzert – ilimitado – Gitarrenduo aus Berlin

Musik! Zwei akustische Gitarren erzählen Geschichten, nicht mehr – 
und vor allem nicht weniger! Filigran, energiegeladen und expressiv 
spielen sich die Musiker Marco Ponce Kärgel und Sven Schneider 
durch ihre instrumentalen Eigenkompositionen. In wundersamen 
Klangwelten treffen schöne Melodien auf schräge Töne, ineinander 
gedrehte Rhythmen auf klare Strukturen – zusammengehalten durch 
das ohrenoffene Zusammenspiel der virtuosen Gitarristen.

Rückblick

Am Samstag, dem 8. April, konnten interessierte Hobbybastler*innen 
im Bergmagazin zu einem Workshop mit Eugen Herbanszky begrüßt 
werden. Die Auswahl der Bastelobjekte war groß und so entstanden 
zahlreiche Fahrzeug- und Flugzeugmodelle, die dann auch spiele-
risch zum Einsatz kamen und Fahrzeuggeschichte präsentierten.  
Ein Dank geht an Herrn Herbanszky, welcher den Workshop leitete 
und an den Verein Kultur & Natur Erzgebirge e. V., welcher die Ver-
anstaltung im Rahmen der Kulturhauptstadternennung der Stadt 
Chemnitz 2025 organisierte.

Wanderungen

IIIII  Sa | 27.05.2023           
Familienwandertag im deutsch-tschechischen Grenzgebiet

Start: 9:00 – 11:00 Uhr auf dem Sportplatz in Jindřichova Ves (Kalek)
Strecken: 13 und 8 km / Kinderstrecke 4 km

Außerdem: Autogrammstunde der Eishockeyspieler aus Chomutov, 
Programm für Kinder | Es spielt die Band „Čtvrtá cenová“

Veranstalter: Gemeinde Kalek | Piráti Chomutov | FFW Kalek | Lesy ČR

Eine rege Teilnahme der Marienberger Naturfreunde ist von unseren 
tschechischen Nachbarn ausdrücklich gewünscht! 

Foto: Christian Reister
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

FROHE OSTERN!

Fröhlich sind die Kinder der Grundschule „Her-
zog Heinrich“ in die wohlverdienten Osterferien 
gegangen. Das Thema Ostern beschäftigte uns in der Karwoche im Rah-
men unserer traditionellen Lesewoche. Die Projekttage boten die Mög-
lichkeit, das Klassenzimmer zu verlassen um Lernräume aufzusuchen 
und Erfahrungsräume zu erkunden. Lernen durch Handeln führte zum 
echten Erlebnis. So organisierten alle Schülerinnen und Schüler gemein-
sam ein Osterbuffet, unternahmen zusammen einen Osterspaziergang 
inklusive Osternestsuche, bastelten in unserer Osterwerkstatt und lie-
ßen sich die eigens kindgerecht aufgearbeitete Ostergeschichte durch 
Gemeindepädagogin, Frau Kerstin Ullmann in der Kirche näher bringen. 
Damit haben die Kinder erfahren, warum Ostern gefeiert wird und warum 
diese Zeit für Christen wichtig ist. Durch weitere Mitmachangebote durf-
ten wir den Lernort Kirche erkunden und kennen lernen.

Abschluss unserer Lesewoche bildete die von Kindern für Kinder durch-
geführte Kinder-Uni, zu welcher auch die Vorschulkinder der Kinderta-
gesstätte „Buratino“ eingeladen waren.

Wanderpokal ausgeschossen

Beim alljährlichen Schießen der Schützenvereine der Bergstadt Marien-
berg um den Wanderpokal der Schützengilde Marienberg-Jägerkompa-
nie 1531/1796 e.V. kam es dieses Jahr zu einen Duell der Besten. Es 
mußte ein Stechenschießen her um den Besten aus den 4 Besten 2023 
zu ermitteln.
Dem Pokal gewann 2023 erstmals die Vertretung der Stadtverwaltung 
Marienberg vor den Vertretern der Schützengilde des Heimatvereins Nie-
derlauterstein und dem gastgebenden Verein. Herzlichen Glückwunsch 
den Gewinnern. G. Hartlich, 2. Vorstand

Foto: G. Hartlich

erzog einrich

 Schuhle

Wanderpokal ausgeschossen

Beim alljährlichen Schießen  der Schützenvereine der Bergstadt um den Wanderpokal der

Schützengilde Marienberg-Jägerkompanie 1531/1796 e.V. kam es dieses Jahr

zu einen Duell der Besten. Es mußte ein Stechenschiessen her um den Besten aus den 4 

Besten 2023 zu ermitteln.

Dem Pokal gewann 2023 erstmals die Vertretung der Stadtverwaltung Marienberg

vor den Vertretern der Schützengilde des Heimatvereins Niederlauterstein und den 

Gastgebenden Verein. Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern.

G. Hartlich,  2. Vorstand

Foto : G. Hartlich

PsychoSoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle mit KontaktCafé

in der Sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“ 
Töpferstr. 33, 09496 Marienberg Telefon: 03735/660422

koca@diakonie-marienberg.de | www.diakonie-marienberg.de

Herzliche Einladung zu den Angeboten im Mai 2023

Montag	 01.05.	 geschlossen	 -
Dienstag	 02.05.	 12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 03.05.	 15:00 Uhr	 ZP-Treff: Bowling
		  bis 17:00 Uhr	
Donnerstag	 04.05.	 14:30 Uhr	 Das Gute Wort zum Monatsanfang und 
			   Stricken
Freitag	 05.05.	ca. 09:00 Uhr	 Wandertag mit der PSKB Annaberg
		  bis 16:00 Uhr	

Montag	 08.05.	 13:00 Uhr	 Gemütliches Beisammensein
		  bis 17:00 Uhr	
Dienstag	 09.05.	 12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen 
Mittwoch	 10.05.	 16:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe „Gemeinsamer Weg“
		  bis 18:00 Uhr	
Donnerstag	 11.05.	 14:30 Uhr	 Kreativangebot: Basteln mit/aus alten Büchern
Freitag	 12.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

Montag	 15.05.	 14:30 Uhr	 Wir backen 
Dienstag	 16.05.	 12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen 
Mittwoch	 17.05.	 15:00 Uhr	 Olbernhau-Treff:
		  bis 17:00 Uhr	 Besuch Freilichtmuseum Seiffen
Donnerstag	 18.05.	 geschlossen	 -
Freitag	 19.05.	 geschlossen	 -

Montag	 22.05.	 16:00 Uhr	 Gemeinsames Kochen und Abendessen 
Dienstag	 23.05.	 12:00 Uhr 	Gemeinsames Mittagessen 
Mittwoch	 24.05.	 16:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe „Gemeinsamer Weg“
		  bis 18:00 Uhr	
Donnerstag	 25.05.	 14:30 Uhr	 Geburtstagskaffeetrinken
Freitag	 26.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

Montag	 29.05.	 geschlossen	
Dienstag	 30.05.	 12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

 
Bei den Angeboten werden Teilnehmerbeiträge erhoben: Backen 2 €, Frühstück und Mittagessen 

2,50 €, Kreativangebote je nach Aufwand, jedoch höchstens 2 €.

WICHTIGE INFORMATION!!
Ein Kontaktcafébesuch kann nur mit vorheriger telefonischer 

oder persönlicher Anmeldung erfolgen.
Die Verhaltensmaßnahmen und Hygienevorschriften 

sind unbedingt einzuhalten.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag und Donnerstag: 13:00 Uhr - 17:00 Uhr

Dienstag: 10:00 Uhr – 15:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr – 14:00 Uhr

Mittwochs finden Angebote in der Außenstelle Olbernhau und Zschopau statt,
in Marienberg ist die PSKB mit Kontaktcafé geschlossen.
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28. April 2023 – 20:00 Uhr in Marienberg
kul(T)our Eigenbetrieb des Erzgebirgskreises 

„Baldauf Villa“ – Anton-Günther-Weg 4

David Lübke – Von der Liebe Tour

David Lübke trägt sein Herz auf 
der Zunge. Auf der Bühne steht 
ein 1,83 m großer Mann (die 
letzten 3 cm sind Absatz seiner 
Stiefel), die Gitarre an einem 
Lederbändchen lässig vor der 
Brust, die schwarze Kappe auf 
dem Kopf... und ein wahrhaftiges 
Lächeln auf den Lippen. Wenn 
dieser junge Mann nun ans Mi-
krofon tritt und singt, eröffnet 
sich den Zuhörenden eine weite 
Welt vor dem inneren Auge. Teils 
autobiographisch, teils seiner 
Fantasie entspringend, erzählt 
David mitreißende Geschichten, 
verwandelt sie mit poetischer 
Kraft in eine Musik die ans Herz 
geht. Die Leichtigkeit in seiner 
Stimme, die Fantasie und Far-
be in seinen Texten, der warme 
Zusammenklang der akustischen Instrumente ist ergreifend und erinnert 
an die Ursprünglichkeit der Folkmusik, die in technisch reduziertem Ge-
wand, sich jenseits der Mainstream-Musikindustrie ihre Seele bewahrt 
hat. Der Liedermacher wird auf der Bühne von dem Münchener Geiger 
Max Eisinger, dem Leipziger Mandolinisten Filip Sommer und dem Ber-
liner Cellisten Moritz Brümmer begleitet. Der treibende Puls des Cellos, 
die rhythmischen Akzente der Mandoline und Eisingers facettenreiche 
Geigenparts erwecken Lübkes Lieder zum Leben. Wenn dieser zu ge-
zupfter Gitarre die großen Ideen und Hoffnungen des Menschseins be-
singt, gelingt ihm das stets mit der Präzision eines scharfen Beobachters, 
zugleich mit seinem ganz persönlichen Blick. So etwa beim sanften „Wie 
weit zum Horizont“, in dem er nach einem Ort sucht, der Platz bietet 
für einen Menschen und seine Träume. An anderer Stelle begleitet der 
„Apfelbaum“ einen Mann durch die Jahreszeiten seines Lebens, wird 
ihm zum Hoffnungsgeber, zum Wegweiser. Während Lübke die Finger 
auf dem Banjo, dem Souvenir einer Irland-Reise, tanzen lässt, erzählt er 
charmant von seiner „Liedermacher-Walz“. Als die meisten Konzerte der 
Corona-Pandemie zum Opfer gefallen sind hat er sich gedacht: „Wenn 
die Menschen schon nicht zu einem Konzert kommen können, komme 
ich eben zu ihnen!“ Viele Monate reiste er per Anhalter und zu Fuß quer 
durch die Bundesrepublik, sang für die Menschen an ihren Haustüren, 
in Cafés, in den Seitenstraßen und präsentierte ganz ursprünglich seine 
Musik, die nichts weiter braucht als seine Gitarre und seine Stimme. Auf 
dieser Tour präsentiert das David Lübke Trio sein aktuelles Album „Von 
der Liebe“(erschienen beim Osnabrücker Label Timezone). Eine weitere 
Zusammenarbeit ergab sich mit Reinhard-Mey-Gitarrist Jens Kommnick.

„David Lübke ist ein herzerfrischender Troubadour, der uns inmitten einer 
konsumgeilen, als auch krisengeschüttelten Welt an das Elementarste in 
uns selbst erinnert: Unsere Träume, unsere Visionen, unsere Freiheit und 
Unabhängigkeit.“ - Biber Herrmann

Beigefügtes Foto ist von Amon Ezra Kaiser, beigefügter Titel ist vom neu-
en Album „Fahrender Sänger“, auf dem David Lübke Volkslieder in mo-
dernem Gewand präsentiert.

Der Eintritt kostet 20,00 €.

Kontakt, Karten & Information:
Telefon:	03735 22045
Fax:	 03735 661784
E-Mail:	 info@baldauf-villa.de

Löschfüchse pflanzen Apfelbaum

Die Löschfüchse Marienberg sind die Kleinsten der 
Freiwilligen Feuerwehr Marienberg und doch leisten sie 
schon aktiv ihren Beitrag zum Umweltschutz und zur Ge-
staltung des Stadtbildes von Marienberg.

Ganz in diesem Sinne ge-
staltete sich unser Dienst 
am Donnerstag den 20.04. 
2023, nach einer aus- 
giebigen Spielrunde begrüß-
ten wir Oberbürgermeis-
ter, André Heinrich an der 
Feuerwache in Marienberg. 
Anschließend versorgt mit 
Schaufeln, Wasser und ei-
nem Apfelbaum zogen wir 
los um diesen einzupflanzen. 

Alle Kinder packten 
mit an, so war das 
Loch schnell ausge-
hoben und mit tat-
kräftiger Unterstüt-
zung gut bewässert. 
Die Löschfüchse 
sind nun Baumpaten 
und kümmern sich 
um den Baum, in der 
Hoffnung ihn lange 
dort stehen zu sehen 
und vielleicht den 
einen oder anderen 
Apfel zu ergattern. 

Eure Löschfüchse Marienberg

Offener Abend in Concert

6. Mai 2023
Beginn 19 Uhr | Einlass 18 Uhr
St. Marienkirche Marienberg

Eintritt frei | Freie Platzwahl

Unterstützt durch:
Förderverein der Evangelischen Jugend des Kirchenbezirkes Marienberg e.V. | Waisenhaus- samt Carolinenstiftung Marienberg

Veranstalter:
Kirchgemeinde Marienberg

Freiberger Straße 2
09496 Marienberg

Herzog-Heinrich-Straße 5 09496 Marienberg

www.offenerabendmarienberg.de
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Spielansetzungen des HSV 1956 
Marienberg e. V. 

	 • Samstag, 29.04.2023
Heimspiele für ein Team des HSV 1956 Marienberg in 
der Sporthalle „Am Goldkindstein“
Bezirksliga weiblichen Jugend E:
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJE – SG Zschorlau/Schneeberg
12:00 Uhr SG Zschorlau/Schneeberg – HC Fraureuth
13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJE - HC Fraureuth

Auswärtsspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg
Sachsenliga Frauen in Leipzig SH Max-Planck Str.:
19:30 Uhr AAC Amazonen – HSV 1956 Marienberg

	 • Sonntag, 30.04.2023
Auswärtsspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg
MHV Pokal weibliche Jugend B in der Jahn-Sporthalle Görlitz:
12:00 Uhr Görlitzer HC – HSV 1956 Marienberg wJB

	 • Samstag, 06.05.2023
Auswärtsspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg
Sachsenliga Frauen in SH Gymnasium Klotzsche:
16:00 Uhr SG Klotzsche - HSV 1956 Marienberg

	 • Sonntag, 07.05.2023
Heimspiele für zwei Teams des HSV 1956 Marienberg in der Sport-
halle „Am Goldkindstein“
Kreisliga Zwickau weibliche Jugend D:
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD – BSV Limbach Oberfrohna
MHV Pokal weibliche Jugend B:
13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB - VfL Meißen

	 • Samstag, 13.05.2023
27. Handball-Minispielfest des HSV 1956 Marienberg e. V. für 
Grundschulen
Das zuletzt im November 2022 stattgefundene Handball-Minispielfest für 
Grundschulen geht in eine weitere Runde.
Vier Handballmannschaften von Grundschulen kämpfen um den Wan-
derpokal des HSV 1956 Marienberg e. V. 

Beginn: 09:00 Uhr bis ca.12:00 Uhr	
Teilnehmende Grundschulen:
	 1. GS Großrückerswalde (6:0 Punkte) 
	 2. GS Pobershau (4:2 Punkte)
	 3. GS Lauterbach (2:4 Punkte)
	 4. GS Wolkenstein (0:6 Punkte)

Alle Eltern, deren Kinder im entsprechenden Alter sind und Interesse am 
Handball-Sport haben oder ihrem Kind ein schönes Freizeiterlebnis bie-
ten möchten, sollten sich diesen Termin unbedingt vormerken. 
Dabei ist es ganz egal, ob das Kind selbst aktiv in einer Schulmannschaft 
mitspielt oder nicht. Bei einem Hindernisparcours kann jedes Kind seine 
Geschicklichkeit üben. 
Zudem kann man wieder an einem Wissenstest teilnehmen und es gibt 
auch wieder eine Schminkecke. Eine Tombola mit schönen Gewinnen 
wird auch wieder stattfinden! Jedes Los gewinnt!! 
Mit spannenden Spielen ist wieder zu rechne n. Vorbeischauen lohnt sich 
in jedem Fall. 
Auch Zuschauer sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei!!
Für preiswerte Speisen und Getränke wird bestens gesorgt, wobei u.a. 
die LAWA Hefeknödelspezialitäten GmbH leckere Gaumenfreuden an-
bieten wird.

Anschließend Heimspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg in 
der Sporthalle „Am Goldkindstein“ in Marienberg
Sachsenliga weibliche Jugend B:
14:00 Uhr MSV Dresden - HSV 1956 Marienberg wJB

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen Mann-
schaften viel Erfolg.
Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im Internet 
www.handball-marienberg.de  oder Facebook HSV 1956 Marienberg 
ersichtlich.

Kirchliche Nachrichten 

Adventgemeinde Marienberg
samstags		  09:30 Uhr	 Bibelgespräch
			   10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag,	 30.04.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der Konfirma- 
				    tion mit Kindergottesdienst
Sonnabend, 	06.05. 	 19:00 Uhr	 Offener Abend „in Concert“ Konzertlesung 
				    mit Samuel Rösch
Sonntag,	 07.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst am Sonntag Kantate mit 
				    einer Kantate von J.S. Bach „Sei Lob und Ehr dem
				    höchsten Gut“ mit Taufe und mit Kindergottesdienst
Sonntag,	 14.05.	 10:00 Uhr	 Hope-Gottesdienst mit Kindergottesdienst
	
Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag, 	 30.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst und Kindergottesdienst 
				    mit Gunter Melzer

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 	 30.04. 	 19:30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 	 07.05. 	 10:00 Uhr 	 Familienstunde
Sonntag, 	 14.05. 	 19:30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs		  19:30 Uhr	 Gottesdienst

Katholisch Gemeinde Marienberg
Sonntag, 	 30.04.	 08:30 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag, 	 07.05.	 10:30 Uhr	 Heilige Messe 
Sonntag, 	 14.05.	 10:30 Uhr	 Heilige Messe

Spielansetzungen ATSV Gebirge/Gelobtland e. V.

Herren
30.04.	 15:00 Uhr	 SV Großrückerswalde - ATSV/Satzung	
07.05.	 15:00 Uhr	 ATSV/Satzung - FSV Sosa		

Damen
07.05.	 10:30 Uhr	 BSG Motor Zschopau - ATSV	

B-Jugend
29.04.	 15:00 Uhr	 SpG ATSV/Lauterbach - 
		  SpG Thalheim Gelobtland
06.05.	 15:00 Uhr	 SpG Sehmatal - SpG ATSV/Lauterbach	
	
C-Jugend
29.04.	 13:30 Uhr	 SpG Zöblitz/ATSV/Lauterbach - 
		  SpG Ehrenfriedersdorf	
06.05.	 13:30 Uhr	 SpG Scharfenstein-Gr. - 
		  SpG Zöblitz/ATSV/Lauterbach	

D-Jugend
29.04.	 09:00 Uhr	 SV Großrückerswalde 2 - 
		  SpG ATSV/Lauterbach/Zöblitz 2	
06.05.	 10:30 Uhr	 SpG ATSV/Lauterbach/Zöblitz 2 - 
		  SpG Dittmannsdorf	

E-Jugend
06.05.	 10:30 Uhr	 SV Olbernhau - ATSV	

F-Jugend
29.04.	 09:15 Uhr	 SpG Mildenau - ATSV	
06.05.	 09:15 Uhr	 BSV Gelenau 1 - ATSV	

 GEBIRGE UND GELOBTLAND
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NIEDERLAUTERSTEIN

LAUTA

LAUTERBACH

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
jeden Dienstag um 	19:30 Uhr 	 Gebetskreis
jeden Samstag um 	19:00 Uhr	 Jugendstunde
 
Sonntag, 	 30.04.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 	 02.05.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag
Samstag, 	 06.05.	 17:00 Uhr	 Angrillen
Sonntag, 	 07.05.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 	 14.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst

Öffnungszeiten der Ortsteilbibliothek Niederlauterstein
Mittwoch,	 03.05.	 15:00 – 16:00 Uhr

Ein sportlicher Vormittag
Die Kinder der Erdmännchengruppe hatten sich schon seit Wochen 
intensiv auf den Sportvormittag am 30. März 2023 vorbereitet. Denn 
das Ablegen des Flizzy-Abzeichens stand im Vordergrund. Von den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern des ATSV Gebirge-Gelobtland wurden die 
„Erdmännchen“ des Kinderlandes an sieben Stationen beim Ausführen 
ihrer Übungen unterstützt. An jeder Station wurden die erreichten Werte 
notiert. Die Kinder wurden dabei auch von den Mitgliedern, Freunden und 
Erzieherinnen motiviert, um die erforderlichen „Käse-Ecken“ zu erringen.  

Das wöchentliche Üben hatte sich gelohnt, jedem Kind wurde das Flizzy- 
Abzeichen, eine Urkunde und eine weitere Überraschung von den Seni-
oren und Seniorinnen des ATSV Gebirge-Gelobtland überreicht. Vielen 
Dank an die ehrenamtlichen Helfer dieses Vereins, mit dem uns eine enge 
Kooperation verbindet.  
Das Team vom Kinderland

Müllsammelaktion des Dorfverein Lauta e. V.

In der Jahresplanung des Dorfverein Lauta e. V. für 2023, steht auch eine 
Müllsammel-Aktion rund um Lauta. Am Samstag, dem 15. April 2023, 
starteten um 14 Uhr drei Teams in verschiedene Richtungen, um achtlos 
weggeworfenen Müll auf und an Wegen, Straßengräben, Parkplätzen 
rund um Lauta einzusammeln und einer entsprechenden Verwertung zu- 
zuführen. Das unschöne Ergebnis von zwei Stunden Arbeit ist auf dem 
Foto ersichtlich.      

	

im Begegnungszentrum
Niederlauterstein

Schlossberg 29, 09496 Marienberg

09.05.
15.30 Uhr

für ukrainische Familien, ihre Helfer und Interessierte
для українських сімей, їхніх помічників та бажаючих

14.05.

im BZ Lichtblick
Niederlauterstein

10.30 Uhr

mit
KinderkircheWeitere Termine 2023:

02.07. - 16.30 Uhr
03.09. / 01.10.
29.10. / 19.11.
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Spielansetzungen SV Lauterbach e. V. 
Abteilung Fußball  

Herren - 1.Kreisklasse
30.04. 	 15:00 Uhr		SV Lauterbach - TSV 1864 Schlettau
07.05. 	 14:30 Uhr		SpG Heidersdorf/Olbernhau 2 - SV Lauterbach
14.05. 	 15:00 Uhr		SV Lauterbach - ESV Eintracht Thum-Herold

B-Jugend – Erzgebirgsliga Ost
29.04. 	 15:00 Uhr	SpG Lauterbach/Gebirge-Gelobtland - 
		 SpG Thalheim/Burkhardtsdorf
06.05. 	 15:00 Uhr	SpG Sehmatal/Neudorf/Schlettau - 
		 SpG Lauterbach/Gebirge-Gelobtland
13.05. 	 15:00 Uhr 	SpG Lauterbach/Gebirge-Gelobtland - 
		 SpG Krumhermersdorf/Wildenstein

D-Jugend - 1. Kreisklasse
29.04. 10:30 Uhr		 SV Grossrückerswalde 2 - 
		 SpG Lauterbach/Gebirge-Gelobtland
06.05. 10:30 Uhr		 SpG Lauterbach/Gebirge-Gelobtland - 
		 SpG Dittmannsdorf/Erdmannsdorf
13.05. 10:30 Uhr		 SpG Lauterbach/Gebirge-Gelobtland - 
		 SSV Wildenstein

Öffnungszeiten der Ortsteilbibliothek Lauterbach
Mittwoch,	 03.05.	13:00 - 14:00 Uhr
	
Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag, 	30.04.	 09:30 Uhr	 gemeinsamer Bläser-Gottesdienst in der
			   Kirche Lauterbach mit den Posaunenchö-
			   ren Zöblitz und Lauterbach, zugleich 
			   Kinderkirche
Sonntag,	 07.05.	  09:30 Uhr	 Predigt-Gottesdienst 
Freitag,	 12.05.	 19:30 Uhr	 Männer-Stammtisch im Hotel Weißes 
			   Ross Marienberg
			   Dr. Burkhard Müller spricht zum Thema: 
			   Vom Leben einer „toten Sprache“ – bis 
			   heute wird an Schulen und Universitäten 
			   Latein unterrichtet – wozu?
Samstag,	 13.05.	 09:00 Uhr 	Arbeitseinsatz auf dem Erlebnishof in 
			   Sorgau zur Vorbereitung des Himmel-
			   fahrts-Gottesdienstes, Ende mit einem 
			   kleinen Mittagsimbiss.
Sonntag,	 14.05.	 10:30 Uhr	 Lichtblick-Gottesdienst mit Thomas Seidel 
			   im Begegnungszentrum Niederlauterstein

Landeskirchliche Gemeinschaft Lauterbach 
Mittwoch,	03.05.	 19:30 Uhr 	Gemeinschaftsstunde

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Sonntag,	 14.05.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit
			   Pfarrer Gebhard zugleich 
			   Kindergottesdienst

Einladung

zur Versammlung des Kleintierzüchtervereins S259 Lauterbach u. 
Umgebung e. V. am 12.05.2023 um 20:00 Uhr im Vereinsheim Lau-
terbach. 
Alle Mitglieder und interessierte Zuchtfreunde sind herzlich willkommen.

Der Vorstand

KÜHNHAIDE

Die Veranstaltung wird 
organisiert vom SV-Kühnhaide

KINDERSPORT

Turnhalle Kühnhaide

06.05.23
14 - 17 Uhr

Für Verkäufer
Bei Interesse bitte an
Anne Petrick 0173/1635518 oder
Jacqueline Mohaupt 0162/9372093 wenden.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau 	
Sonntag,	 07.05.	 14:00 Uhr	 Frühlingskonzert mit dem 
			   Posaunenchor

ISG Satzung e. V.
Spielansetzungen Fußball

Herren - Kreisoberliga
Sonntag,	 30.04.	15:00 Uhr	 SV Großrückerswalde - 
			   ATSV Gebirge-Gelobtland
Sonntag, 	 07.05.	15:00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland - 
			   FSV Sosa in Satzung
Sonntag, 	 14.05.	15:00 Uhr	 ESV Zschorlau - 
			   ATSV Gebirge-Gelobtland 

Frauen - 1. Kreisliga
Sonntag, 	 07.05.	11:00 Uhr	 SpG Satzung/Preßnitztal - 
			   FSV Motor Marienberg  in Satzung
Sonntag, 	 14.05.	11:00 Uhr	 SV Affalter - SpG Satzung/Preßnitztal

B-Junioren – Kreisliga A
Sonnabend, 29.04.	15:00 Uhr	 SpG Gebirge-Gelobtland/Lauterbach - 
			   SpG Thalheim/Burkhardtsdorf/Gornsdorf
Sonnabend, 06.05.	15:00 Uhr	 Spg Sehmatal/Neudorf/Schlettau - 
			   SpG Gebirge-Gelobtland/Lauterbach

Den Mannschaften viel Erfolg!

RÜBENAU

SATZUNG
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Rückblick Jahreshauptversammlung 
2023
Am 25.03.2023 konnten wir innerhalb eines halben Jahres 
die zweite Jahreshauptversammlung unserer Wehr abhal-
ten. Dabei wurde das Jahr 2022 ausgewertet. Neben vielen offiziellen 
Terminen war vor allem die gestiegene Einsatzzahl unserer Wehr sowie 
die durchaus erfolgreiche Arbeit und Wettkampfteilnahme unserer Ju-
gendfeuerwehr besonders bemerkenswert. 
Die wohl bedeutendsten Einsätze unserer Wehr im vergangenen Jahr 
waren zwei Alarmierungen zu Waldbränden. Dabei verlangten sowohl der 
fast 14-tägige Katastrophenschutzeinsatz in der Sächsischen Schweiz 
als auch die 7-stündige Waldbrandbekämpfung auf tschechischer Seite 
nahe Satzung den Kameraden besonders viele Kräfte ab. 

Nach über 30 Jahren verabschiedeten wir unseren Kassenwart Peter 
Uhlig in den wohlverdienten Ruhestand der Alters- und Ehrenabteilung. 
Vielen Dank für die stets zuverlässige und engagierte Arbeit! Nachfolger in 
diesem Amt wird Christian Seifert. Vielen Dank für die Bereitschaft, dieses 
sehr wichtige Amt in unserer Wehr auszuüben. 
Ein besonderer Dank gilt auch Roy Müller, welcher als Vertreter der Stadt 
Marienberg unserer Jahreshauptversammlung beiwohnte und Grüße und 
Präsente des Oberbürgermeisters überbrachte.
Nach dem offiziellen Teil wurde gemeinsam gegessen und noch ein paar 
lustige, kameradschaftliche Stunden verbracht. 

Es bedankt sich für die zahlreiche Teilnahme
die Wehrleitung der FF Satzung

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonntag, 	30.04.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
Sonntag, 	07.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
			   mit Kindergottesdienst
Sonntag, 	14.05.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags	 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs	15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau
Sonntag,	 30.04.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Silber-
			   ner Konfirmation mit Pfarrer 
			   Gebhard, zugleich 
			   Kindergottesdienst
Sonntag, 	07.05.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst in der Silberscheune 
			   LEGO-Projekt in der Silberscheune

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag, 	30.04.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 	07.05.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 	14.05.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Eine Veranstaltung des Fördervereins Natura 
Miriquidica e.V. gemeinsam mit dem Natur-
schutzbund Mittleres Erzgebirge e. V.
Treffpunkt: Sonntag, 07.05.2023, 10:00 bis 16:00 Uhr 
Marienberg, OT Pobershau, Hinterer Grund 4 a, 
Naturschutzstation Pobershau
Leitung: Kay Meister, Babett Schreiter, Bernd Seifert

Viele Menschen im Erzgebirge interessieren sich für die natürliche Ar-
tenvielfalt und wollen selbst aktiv werden, diese zu erhalten und gestal-
ten. Anlaufstelle für alle Informationen und Anregungen dazu sind die 
Naturschutzstationen des Erzgebirgskreises. Für Familien, Naturschutz- 
interessierte und Freunde der erzgebirgischen Natur organisiert Natura 
Miriquidica e. V. und der Naturschutzbund Deutschland e. V. den Fa-
miliennaturschutztag an der Naturschutzstation Pobershau. Hier können 
Sie sich über die Beteiligungsmöglichkeiten an lokalen und regionalen 
Naturschutzaktivitäten informieren und sich mit Fachleuten über Ver-
änderungen in der heimischen Natur austauschen. Sie erwarten natur-

POBERSHAU
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Ostern mit Kasperle und Gretel auf der Oster-
wiese im Naturkindergarten Sonnenschein in 
Pobershau

Am Gründonnerstag ging es im 
Naturkindergarten in Pobershau 
hoch her. Ein diebisches Kroko-
dil hatte die Ostereier, die für die 
Kinder bestimmt waren, gefres-
sen. Doch erst einmal langsam 
und von vorn…

Um 9 Uhr war der vereinbarte 
Start in unserem Turnraum. 
Dieses Jahr hatten unsere Praktikanten die Aufgabe bekommen, ein 
Puppentheaterstück für die Kinder vorzubereiten. Über Tage probten sie 
und schmückten die Bühne bis nun am Donnerstag alles perfekt war. 
Ganz gespannt erwarteten Kinder und Erzieher, was sich nun auf der 
Schaufläche bieten würde. Als der Kasper das bekannte „Tritratrullala“ 
anstimmte, war es um die Kinder geschehen. Niemand ist so beliebt wie 
unser Kasper. Er hatte seine Gretel mit im Gepäck und sie gingen in der 
Frühlingssonne spazieren. Dabei hinterließen sie dort ein Osternest für 
unsere Kinder. Doch der Kasper rechnete nicht mit dem frechen und 
hungrigen Krokodil. Es verspeiste alle Eier, während der Kasper sein 
Gretel suchte. Zu dumm, jetzt gab es keine Eier mehr. Da half auch das 
Schimpfen des Wachtmeisters Otto nicht. Zum Glück hatten Gretel und 
Kasper am Vortag Eier gefärbt. Diese überreichten sie in Form von Scho-
koeiern den Erziehern als kleine Entschädigung. Die ganze Zeit herrschte 
eine heitere Atmosphäre. Den Praktikanten und unserem FSJler gilt ein 
herzliches Dankeschön für diesen schönen und lustigen Osterbeitrag.

Als wir im Anschluss spazieren waren, muss dann der Osterhase im Gar-
ten gewesen sein, denn für alle Kinder waren kleine Geschenke verteilt. 
Nun konnte das lange Osterwochenende kommen.

Das Team und die Kinder des Naturkindergarten Pobershau grüßen alle 
Leser, Bekannte und Verwandte 

schutzpraktische Bastelangebote, ein Bäume- und Sträucherquiz, eine 
Naturschutzausstellung sowie eine Pflanzentauschbörse. Hier sind alle 
Erwachsenen und jungen Hobbygärtner, Naturfreunde und Pflanzenlieb-
haber eingeladen, zum Erhalt der regionalen Artenvielfalt beizutragen und 
ihre überzähligen Gartenpflanzen (Sträucher, Stauden, Setzlinge, Samen, 
Zwiebeln) zu tauschen. Dabei erhalten die Teilnehmer eine Beratung über 
Standort und Pflege sowie praktische Tipps zur naturnahen Gestaltung 
ihrer Gärten vom Veranstalter und den Tauschpartnern.

Für das leibliche Wohl sorgt ein Imbiss mit handgemachten Produkten 
aus biologischer Erzeugung.
Teilnahme: kostenfrei
 

Spielansetzung des 
TSV 1872 Pobershau e. V. 

Abteilung Fußball
Herren – 2. Kreisklasse 
30.04.	 15:00 Uhr	 SpG Pfaffroda/Sayda 2 - TSV 1872 Pobershau
14.05.	 15:00 Uhr	 SpG Hilmersdorf/ Wolkenstein 2/ Wildenstein 2 - 
		  TSV 1872 Pobershau

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Donnerstag,	 11.05.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 

Vereinsmeisterschaft der 
SG Sorgau e. V.

Nach über drei Jahren fan-
den nun endlich wieder un-
sere Vereinsmeisterschaften 
statt. Auch wenn nicht alle 
Aktiven teilnehmen konnten, 
so gab es trotzdem schöne 
und spannende Spiele. Sie-
ger bei den Erwachsenen 
wurde Marcel Liebscher vor 
Debora Neuber und Mary-
Ann Staffa. Im Nachwuchs 
triumphierte Tim Kunstmann 
vor Cora Dietze und Freya 
Konopka.
  
Am Samstag den 29.04. 
findet ab 10:00 Uhr in der 
Zöblitzer Turnhalle unser 2. 
Mixed-Zweiermannschaft-
sturnier statt. Aufgrund der 
hohen Nachfrage wird das 
Turnier von 16 auf 20 Teams 
aufgestockt. Dabei werden 
Spieler und Spielerinnen aus 
Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen um den Sieg 
kämpfen. Wer Lust hat kann 
gern vorbeikommen und zu-
schauen. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt.

RITTERSBERG

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Der Ansprunger Dorfverein 
lädt zum Hexenfeuer

 

am 30.04.2023 ab 18:00 Uhr
  auf dem Kulle in Ansprung recht herzlich ein!

Ab 19:30 Uhr beginnt für unsere jüngsten Besucher
 ein kleiner Fackel- und Lampionumzug.
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Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt, soweit nicht anders veröf-
fentlicht.
Sonntag,	 30.04.	09:30 Uhr	 Gottesdienst in Lauterbach mit den 
			   Bläsern Lauterbach und Zöblitz zur
			   Jahreslosung
Sonntag, 	 07.05.	10:00 Uhr 	Gemeinschaftsstunde 
Donnerstag,	11.05.	19:30 Uhr 	Bibelstunde 
Sonntag, 	 14.05.	10:00 Uhr 	Gemeinschaftsstunde

BGZ Zöblitz
Wir ziehen um!
Das Begegnungszentrum und die Ortsteilbücherei Zöblitz bleiben 
ab sofort wegen Umzug geschlossen.

Anrufe in dieser Zeit bitte unter Tel-Nr.: 01729340719
Die neuen Öffnungszeiten und Veranstaltungen geben wir rechtzeitig be-
kannt.
Die erste Ausleihe in der Bücherei findet voraussichtlich wieder am Diens-
tag, dem 16. Mai von 09:30 – 12:00 Uhr statt.

Eröffnung Bürgerhaus Zöblitz
Wir freuen uns auf unsere neuen Räume und laden Sie herzlich ein 
zur Eröffnung des neuen Bürgerhauses
am Samstag, dem 13. Mai 2023, von 09:30 – 14:00 Uhr

Feiern Sie mit uns diesen Tag, werfen Sie einen Blick in das umgebaute 
Gebäude und in die neuen Räume. Sie werden staunen, was sich alles 
verändert hat. Im Begegnungszentrum und in der Bücherei erwarten sie 
kleine Aktionen.
Das Haus bietet ab sofort auch eine Kreativwerkstatt die mit Leben 
gefüllt werden soll. Haben Sie Ideen dazu oder möchten Sie sich enga-
gieren. 
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und Ihren Besuch!

Mehrtagesfahrt Schwarzwald
Alle Mitreisenden unserer Fahrt in den Schwarzwald erhalten in den 
nächsten Tagen noch abschließende Informationen zu unserer Fahrt. Wir 
wünschen allen jetzt schon eine gute Reise.

Auf besonderen Wunsch gibt es auch in diesem Jahr wieder eine Fahrt 
ohne Stress und Stadtführung in den Bayrischen Wald.
Diese Fahrt ist besonders für all diejenigen geeignet, die nicht so gut zu 
Fuß sind. Unser Hotel ist wieder das Landhotel „Weingarten“ in Haibach.
Auf dem Programm stehen diesmal Ausflüge nach Landshut und Re-
gensburg, ein Besuch in der „Gläsernen Scheune“ in Viechtach und die 
Schifffahrt durch den Donaudurchbruch.
Der Fahrpreis beträgt 500,- € im DZ/ inkl. HP und aller Leistungen (EZ 
550,-€)

ZÖBLITZ

Schlüssel gefunden!
Nach unserer Fahrt nach Zwickau ist im Bus ein Schlüssel mit rotem 
Anhänger liegengeblieben. Wer ihn vermisst, meldet sich bitte im BGZ!

700 Jahre Zöblitz
Zöblitzer Kalender
Anlässlich des 700jährigen Stadtjubiläums soll 
ein Kalender mit Zöblitzer Motiven entste-
hen.
Dazu brauchen wir Ihre schönsten Fotos. Nutzen 
Sie die Frühjahrs- oder Sommerzeit für passende 
Aufnahmen oder schauen Sie in Ihrem Fotospeicher 
nach gelungenen Schnappschüssen. Es gibt keine The-
menvorgabe. Eine Arbeitsgruppe wird dann die besten Fotos auswählen.
Genaue Angaben zu Format und Größe der Fotos werden noch veröf-
fentlicht.

Großes Klassentreffen zum Stadtjubiläum
Im Rahmen des Stadtfestes zum Jubiläum soll es ein „großes Klassen-
treffen“ geben, zu dem wir alle herzlich einladen, die in Zöblitz zur Schule 
gegangen sind, egal wohin es sie jetzt auch verschlagen hat. Dazu brau-
chen wir Ihre Hilfe. Sollten Sie in Ihrem Jahrgang für die Organisation 
von Klassentreffen zuständig sein, melden Sie sich bitte im BGZ, damit 
wir gemeinsam Einladungen verschicken können. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Spielansetzungen des VfB Zöblitz e. V.
Herren 
30.04.	 15:00 Uhr	 VfB - SpVgg. Neundorf/Th. Wies.
07.05.	 15:00 Uhr	 SV Gornau – VfB

B-Junioren	
29.04.	 15:00 Uhr	 VfB - FV Krokusblüte Drebach/F.
06.05.	 15:00 Uhr	 VfB - SpG Preßnitztal/Mildenau

C-Junioren
29.04.	 13:30 Uhr	 VfB - SpG Ehrenfriedersdorf

D1-Junioren
06.05.	 10:30 Uhr	 VfB - SpG Z./Krumhermersdorf

E-Junioren	
29.04.	 09:00 Uhr	 VfB - SpG Preßnitztal

F-Junioren
06.05.	 09:15 Uhr	 VfB -  SV Großrückerswalde 1

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Sonntag,	 30.04.	 09:30 Uhr	 gemeinsamer Bläser-Gottes-
			   dienst in der Kirche Lauter-
			   bach mit den Posaunenchören 
			   Zöblitz und Lauter, zugleich 
			   Kinderkirche
Sonntag, 	 07.05.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 
		  16:00 Uhr	 Konzert für Orgel und Violine in der
			   Stadtkirche Zöblitz
			   Lilly Kopatsch – Violine / Elisabeth Rohloff
			   – Silbermannorgel, Eintritt frei, eine 		
			   Spende wird erbeten
Freitag, 	 12.05.	 19:30 Uhr	 Männer-Stammtisch im Hotel Weißes
			   Ross Marienberg
			   Dr. Burkhard Müller (Dozent der TU 
			   Chemnitz) spricht zum  Thema Vom Leben 
			   einer „toten Sprache“ – bis heute wird an 
			   Schulen und Universitäten Latein unter
			   richtet – wozu?
Samstag, 	13.05.	 09:00 Uhr	 Arbeitseinsatz auf dem Erlebnishof in Sor-
			   gau zur  Vorbereitung des Himmelfahrts-
			   Gottesdienstes, Ende mit einem kleinen 
			   Mittagsimbiss.
Sonntag,	 14.05.	 09:30 Uhr 	Predigt-Gottesdienst mit Kinderkirche und
			   anschließend Kirchencafé in Zöblitz
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Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363/187948
dienstags von	 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags von	13:00 – 17:00 Uhr

Marienberg Stadt
Frau Regina Behr	 wird am 08.05.	 70 Jahre alt
Frau Sonja Krebs	 wird am 09.05.	 80 Jahre alt
Frau Erika Ullmann	 wird am 12.05.	 80 Jahre alt
Herr Hubert Wieland	 wird am 12.05.	 70 Jahre alt
Frau Anneliese Reuter	 wird am 13.05.	 85 Jahre alt

OT Kühnhaide
Herr Joachim Timmel	 wird am 04.05.	 85 Jahre alt

OT Lauterbach
Herr Johannes Kreller	 wird am 06.05.	 90 Jahre alt

OT Pobershau
Frau Helga Gläser	 wird am 13.05.	 85 Jahre alt

OT Rübenau
Frau Karin Reichl	 wird am 09.05.	 75 Jahre alt 

OT Satzung
Herr Johannes Melzer	 wird am 13.05.	 85 Jahre alt

Herzliche
Glückwünsche

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)
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Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 

                                             Programm vom 27.04. bis 03.05.23 

JJoohhnn  WWiicckk::  KKaappiitteell  44  

Vierter Teil der Actionreihe mit Keanu Reeves als gefürchteter Auftragskiller. 

                     Do, Fr, Sa, So, Di 19.15 Uhr        ab 18J 
________________________________________________________________________________________________________________________ 

    Guardians of the Galaxy Vol. 3 
Nachdem der zwischenzeitlich gefeuerte Regisseur James Gunn zurückgeholt wurde, stürzen 
sich die Beschützer der Galaxie in ihr drittes Abenteuer.      ab 12J 

     Mittwoch, 03.05.16.30 +19.30 Uhr(3D)         

_____________________________________________________________________________________________________ 

OOllaaff  JJaaggggeerr  

Fiktionaler Dokumentarfilm in dem der Comedian Olaf Schubert seinen leiblichen Vater sucht 
und dabei nebenher von den kuriosen Verwicklungen des Ost-West-Konflikts erzählt. 

                           Täglich (außer Mo) 20.00 Uhr             ab 6J      
______________________________________________________________________________________________________________________________________ 

MMaannttaa  MMaannttaa  ZZwwootteerr  TTeeiill  
Über 30 Jahre nach Kinostart des ersten Teils „Manta, Manta“ bringt Hauptdarsteller, Regisseur, 
Drehbuchautor und Co-Produzent Til Schweiger mit „Manta Manta – Zwoter Teil“ die 
langersehnte Fortsetzung der Kultkomödie auf die Leinwand..                                  ab 12J 

                                              Do, Fr, Sa, So, Di 17.00 Uhr   

_______________________________________________________________________________________________________________________________________ 

  DDeerr  SSuuppeerr  MMaarriioo  BBrrooss..  FFiillmm  
Animationsfilm über den beliebten Klempner Super Mario, der mithilfe von Toad und Prinzessin 

Peach seinen verschwundenen Bruder Luigi sucht.         ab 6J      

                                      Täglich (außer Mo) 16.30 Uhr(2D)  
2                                 

  

Kinocenter MOVIE Marienberg 
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Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit  
feiern am 02.05.2023

Günter und Ingrid Schreiter      
aus Marienberg

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit 
feiern am 02.05.2023

Hans-Peter und Monika Gude       
aus Marienberg OT Zöblitz

Voll san. 2-Raum-Wohnung
EG 2. Bezug, 62 m²

Bad m. Wanne u. Dusche, 
Keller u. Boden-K.,

PKW Stellpl. Gartennutzung 430 EUR 
Kaltmiete+NK in ruh. gr. Lage in 

Marienberg ab 07/23 zu vermieten
3 x KM Kaution, Tel. 0172 9340476

D A N K S A G U N G
Aus dem Leben bist du uns genommen,

aber nicht aus unseren Herzen.

Frau

Elke Kaden
* 25.03.1950
† 04.01.2023

Wir danken allen, die uns bei dem schweren 
Gang begleitet haben. Danke auch an alle 
Verwandten, Bekannten und Nachbarn für 
die tröstenden Worte, Blumen und Geldzu-
wendungen. 

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Ehemann Reiner, Söhne Heiko und Silvio, 
Schwiegertöchter Katrin und Claudia, 
Enkel Lysann, Lennox , Finja und Finley



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 20 · 8/2023

Nähe 
Wärme 

Vertrauen

Mit Leidenschaft und Engagement ist Peter Hille im Team Energiedienstleistun-
gen jeden Tag für unsere Kunden da. Sein Elan begeistert uns und spornt uns alle 
an! Als Energiedienstleister vor Ort bringen wir die Region voran. Wir wollen von 
den Menschen wie Peter lernen, indem wir ihnen zuhören:

Vor ziemlich genau 2 Jahren stieg Ur-Marienberger Peter Hille als Controller bei 

der  EVM ein. Zahlen und Technik sind seine Welt. Denn fragt man nach seinem 

Beruf, sagt er über sich: „Ich bin so einiges … gelernter Elektroinstallateur mit an-

schließendem Technikstudium im Maschinenbau und Weiterbildung im Controlling.“ 

Außerdem liebt er seine Heimat und spielt in seiner Freizeit im Volleyballteam des 

ATSV Gebirge/Gelobtland. Fachlich und menschlich passt Peter also richtig gut zur 

EVM. Nicht nur im Controlling wird er gebraucht, sondern auch bei den Kollegen vom 

Team Energiedienstleistungen. 

In den vergangenen Jahren stieg das Interesse an Ener-

gieberatungen, E-Mobilität und Photovoltaik sprunghaft 

an, sodass Peter Hille dieses Aufgabengebiet bald vollum-

fänglich betreuen wird: Für die E-Mobilität bietet er Lösun-

gen für Wallboxen und Ladesäulen. Sein Lieblingsthema 

ist aber die Photovoltaik. Zu jeder PV-Anlage stellt er die 

einzelnen Komponenten zusammen, spricht sich eng mit 

dem Elektriker ab und kalkuliert den Preis. 

Dass er auch privat zu 100 Prozent von dieser Technologie 

überzeugt ist, zeigen die Solarpanels, die bei ihm zu Hau-

se nur noch darauf warten, montiert zu werden. Und damit 

liegt Peter voll im Trend: 

„Immer mehr Unternehmen und private 
Haushalte nutzen die Energie der Sonne  
zur alternativen Stromerzeugung.“ 

Seit die Bundesregierung Anfang 2023 die Mehrwertsteu-

er für Installation und Speicher auf Null gesenkt hat, wird 

Photovoltaik für viele noch interessanter. Schon im März 

2022 waren in Deutschland auf Dächern und Grundstü-

cken 2,2 Millionen Photovoltaikanlagen installiert – Ten-

denz steigend. Dabei ist das Thema längst nicht nur etwas 

für Hausbesitzer. Durch sogenannte Mieterstrommodelle 

und Balkonkraftwerke wird der Gedanke zunehmend auch 

für Mieter relevant. Immer mehr Menschen wollen einen 

Beitrag zum Umweltschutz leisten. „Eine erst kürzlich 

veröffentlichte Statistik belegt, dass die Nutzung und der 

Ausbau erneuerbarer Energien 65 Prozent der Befragten 

sehr bzw. außerordentlich wichtig ist“, so Peter Hille.

Genau diesem Bedürfnis und dem Wunsch nach Verän-

derung wird die EVM mit ihren Energieberatungen und 

-dienstleistungen gerecht. 

„Wenn Kunden sich für eine PV-Anlage interessieren, fül-

len sie einen kurzen Fragebogen aus, schicken ein paar 

Fotos und wir kommen zur Vor-Ort-Begehung“, erklärt Pe-

ter. Denn diese gehört zum Service unbedingt dazu, um 

die bestmögliche Lage für die Module zu finden. Anders 

als Online-Solar-Rechner, können Peter und seine Kolle-

gen direkt auf Kundenwünsche eingehen und somit sinn-

volle und zukunftsweisende Möglichkeiten aufzeigen. 

Und all jenen, die denken:

„Hier im Erzgebirge scheint  
doch eh nie die Sonne.“

kann – der stets positiv eingestellte – Peter entgegnen, 

dass sich eine gut durchdachte Anlage auf dem heutigen 

Stand der Technik trotzdem lohnt. Natürlich ist auch bei 

ihm nicht alles eitel Sonnenschein. Stichwort Krieg, Ener-

giekrise, Lieferengpässe und die damit verbundenen Her-

ausforderungen der Zeit: 

„Wenn man irgendetwas Positives aus  
den schwierigen Zeiten ziehen kann, 
dann vielleicht, dass die Leute erneuer- 
baren Energien nun offener gegenüber 
stehen.“ 

Denn:  
Eure Energie ist unser Antrieb.
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Peters Dienst-Golf – natürlich in der E-Variante Eine PV-Anlage in GroßrückerswaldeThermografie zur Ortung von Wärmeverlusten
Quelle: SEF-Energietechnik GmbH

FORTSCHRITT
ENERGIE

Peter Hille
Ansprechpartner für  
Energiedienstleistungen  
der EVM
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Vertrauen
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derung wird die EVM mit ihren Energieberatungen und 

-dienstleistungen gerecht. 

„Wenn Kunden sich für eine PV-Anlage interessieren, fül-

len sie einen kurzen Fragebogen aus, schicken ein paar 

Fotos und wir kommen zur Vor-Ort-Begehung“, erklärt Pe-

ter. Denn diese gehört zum Service unbedingt dazu, um 

die bestmögliche Lage für die Module zu finden. Anders 

als Online-Solar-Rechner, können Peter und seine Kolle-

gen direkt auf Kundenwünsche eingehen und somit sinn-

volle und zukunftsweisende Möglichkeiten aufzeigen. 

Und all jenen, die denken:

„Hier im Erzgebirge scheint  
doch eh nie die Sonne.“

kann – der stets positiv eingestellte – Peter entgegnen, 

dass sich eine gut durchdachte Anlage auf dem heutigen 

Stand der Technik trotzdem lohnt. Natürlich ist auch bei 

ihm nicht alles eitel Sonnenschein. Stichwort Krieg, Ener-

giekrise, Lieferengpässe und die damit verbundenen Her-

ausforderungen der Zeit: 

„Wenn man irgendetwas Positives aus  
den schwierigen Zeiten ziehen kann, 
dann vielleicht, dass die Leute erneuer- 
baren Energien nun offener gegenüber 
stehen.“ 

Denn:  
Eure Energie ist unser Antrieb.
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Peters Dienst-Golf – natürlich in der E-Variante Eine PV-Anlage in GroßrückerswaldeThermografie zur Ortung von Wärmeverlusten
Quelle: SEF-Energietechnik GmbH

FORTSCHRITT
ENERGIE

Peter Hille
Ansprechpartner für  
Energiedienstleistungen  
der EVM
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Erbrecht: Was geschieht nach dem Todesfall?
Der Tod ist oft ein plötzliches und unerwartetes Ereignis, welcher jedoch 
mit erheblichen Pflichten verbunden ist, obwohl man sich eigentlich der 
Trauerarbeit widmen sollte. Daher ist es ratsam, bereits im Vorfeld zumin-
dest grob über die ersten Schritte informiert zu sein.

Der Todesfall ist zunächst dem Standesamt am Sterbeort anzuzeigen. Zur 
Anzeige verpflichtet sind die Personen, die mit dem oder der Verstorbenen 
in häuslicher Gemeinschaft gelebt haben oder die sonst beim Eintritt des 
Todes zugegen waren. Der Erbfall wird dann unverzüglich dem zentralen 
Testamentsregister bei der Bundesnotarkammer mitgeteilt. Dieses wiede-
rum informiert automatisch das zuständige Nachlassgericht und sonstige 
Stellen, bei denen letztwillige Verfügungen hinterlegt sind. Darum brauchen 
Sie sich dann also nicht mehr kümmern. Allerdings müssen zu Hause auf-
bewahrte Testamente (auch wenn sie nichtig erscheinen) zur Vermeidung 
der eigenen Strafbarkeit unverzüglich beim Nachlassgericht eingereicht 
werden.

Bereits mit dem Tod geht der gesamte Nachlass (Erbschaft) automatisch 
auf die (ggf. noch unbekannten) Erben über. Einer ausdrücklichen Annah-
me der Erbschaft bedarf es nicht. Handeln muss nur, wer die Erbschaft 
nicht will. Notwendig ist dann innerhalb von 6 Wochen die Ausschlagung 
zu erklären, was entweder persönlich vor dem Nachlassgericht oder über 
ein Notariat erfolgen muss. Die Frist kann nicht verlängert werden, auch 
wenn Sie sich bis dahin noch kein ausreichendes Bild von der Erbschaft 
machen konnten.

Letztwillige Verfügungen (z.B. Testament) werden durch das Nachlassge-
richt eröffnet. Dies geschieht regelmäßig schriftlich und ohne Beteiligung 
der Betroffenen durch die zuständige Rechtspflegerin des Nachlassgerich-
tes. Die Rechtspflegerin prüft dabei lediglich formale Aspekte der Verfü-
gung und trifft grundsätzlich keine Aussagen zu deren Inhalt und Wirk-
samkeit. Vom Ergebnis werden die tatsächlichen und potentiellen Erben 
schriftlich in Kenntnis gesetzt. Darüber hinaus wird das Nachlassgericht 
aber zunächst nicht weiter tätig. Insbesondere werden keine unbekann-
ten Erben oder vermeintliche Testamente ermittelt. Dies ist Aufgabe der 
Betroffenen.

Als Nachweis der Erbschaft bedürfen die Erben nicht zwingend eines 
Erbscheins. Eine notarielle letztwillige Verfügung und deren Eröffnungs-
protokoll können etwa ebenfalls als Nachweis ausreichend sein. Prüfen 
Sie daher die Notwendigkeit eines Erbscheins in Ihrer besonderen Situati-
on. Ansonsten kann ein Erbschein vom Nachlassgericht auf Antrag erteilt 
werden. Die Richtigkeit der Angaben ist im Antrag grundsätzlich an Eides 
statt zu versichern. Sowohl der Antrag, als auch die spätere Erteilung des 
Erbscheins sind kostenpflichtig. Soweit Grundbesitz zum Nachlass gehört, 
sollte binnen 2 Jahren nach dem Erbfall die Berichtigung des Grundbuchs 
- dann noch gerichtsgebührenfrei - beantragt werden. Auch die schriftliche 
Anzeige der Erbschaft gegenüber dem örtlich zuständigen Finanzamt soll-
ten die Erben nicht vergessen.

Wenn Sie im Trauerfall Ihre rechtlichen Interessen gewahrt sehen wollen, 
sich aber auch nicht höchstpersönlich um alles kümmern möchten, dann 
können Sie eine im Erbrecht tätige Anwaltskanzlei mit der Wahrung Ihrer 
rechtlichen Interessen vom Todesfall bis zur späteren Auseinandersetzung 
einer Erbengemeinschaft beauftragen. Gern steht dazu unsere Anwalts-
kanzlei umfassend im Erbrecht beratend und vertretend zur Seite mit Recht 
an Ihrer Seite.

MÜNZNER Anwaltskanzlei
Rechtsanwalt Norman Münzner

(www.muenzner-anwaltskanzlei.de)
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ä Ihre Ansprechpartnerin

 Nicole Hoffmann
	Tel. 037296 549775
 nicole.hoffmann@vaf-richter.de

ä  Chemnitzer Str. 32 
09399 Niederwürschnitz

Durchführung von  
Lehrgängen gemäß

    Ort: VAF Richter GmbH
   Chemnitzer Str. 32 

 09399 Nieder- 
würschnitz

· EfbV § 9

· AbfBeauftrV § 9 

· AbfAEV § 5
(Grundausbildung/Fortbildung) 

(Grundausbildung/Fortbildung) 

(Grundausbildung/Fortbildung) 

ä www.vaf-richter.de
... MIT UNS FAHREN SIE BESSER, SICHER.

nächster Kurs:

30.08.2023
9.00 Uhr

WIR FEIERN JUBILÄUM

AUSFÜHRLICHE INFORMATIONEN UND TEILNAHMEBEDINGUNGEN 
ZUM GEWINNSPIEL UNTER WWW.PFENNIGPFEIFFER.DE/LOS/ 

Mit etwas Glück können Sie sich einen unserer Hauptgewinne sichern: 
1 Leader Fox E-Bike 28 Zoll, 1 PlayStation®5 Konsole, 1 Apple Watch Series 7,  

1 LED-Smart-TV 32 Zoll von Denver u. v. m.

1  Zu jedem Einkauf ab 10 € erhalten  
Sie im Aktionszeitraum vom 02.05. –  
07.05.2023 ein Los an der Kasse 
in unseren Filialen gratis. Gilt nur 
solange der Vorrat reicht.

Ihre Pfennigpfeiffer-Filiale in Marienberg, Reitzenhainer Straße 15 b, 09496 Marienberg
PFENNIGPFEIFFER Handelsgesellschaft mbH, Zörbiger Straße 6b, 06188 Landsberg

www.pfennigpfeiffer.de

GROSSES GEWINNSPIEL 

VOM 02.05. – 07.05.2023  

AB 10 € EINKAUFSWERT =  

1 LOS GRATIS 1

JEDES LOS EIN SOFORTGEWINN –  

ZUSÄTZLICH DIE CHANCE AUF  

EINEN DER HAUPTPREISE!
M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung 

2. Etage - 64 m² 
Untere Siedlungsstraße 86 in Scharfenstein

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, 
Keller und Bodenkammer 275,00 € Miete, 175,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 
1. Etage - 57 m²  

Schulberg 11 in Niederschmiedeberg
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Dusche, saniert, 

Keller und Bodenkammer, 210,00 € Miete, 175,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!


